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Im Plan-Hotel Wa isch au da i miner Suppe?"
Hä da isch doch 's Feuterli wo mir z'rugg überchömed!'

Sängerfestliches
«So, wie häts Ihne gfalle am

Sängerfest z'Basel?»
«Mini Frau hät mi nid gah la, ich

heisse nämlich au Jacob!» Kari

Aphorismen
eines verkannten Philosophen

Einkehr tut not, sonst machen die
Wirte pleite.

Stillstand bedeutet Rückgang
nur nicht bei den Defiziten.

«Im Wein liegt Wahrheit» sagte
der Oberförster, nahm einen kräftigen

Schluck und begann ein
Jagdabenteuer zu erzählen.

Was ein Bankier werden will,
spekuliert beizeiten.

Es gibt einen Mann, der dich nie
vergisst der Steuerbeamte.

J. Miliar Watt

Viele haben das Pulver nicht
erfunden, aber sie haben es trotzdem.

Kali

Sparen Sie nicht an Ihrer Erscheinung.
Sie gewinnen an Auftreten u. Eleganz.

Tube Fr. 1.75

F. UHLMANN-EYR AUD S.A. GENEVE-ZÜRICH
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